
 

 

 

 

Gasthörer- & Seniorenstudium 
 

 

"Kann der Generationenvertrag in der Gesetzliche 
Rentenversicherung gerettet werden?“ 

 
Dass die Gesetzliche Rentenversicherung unter Druck steht, ist sicher keine 
Neuigkeit. Neu ist allenfalls, dass jüngere Abgeordnete Einspruch erheben, 
während der Großteil der etablierten Politikerinnen und Politiker echte 
Reformen auf die lange Bank schiebt. Wir werden sehen, worum der aktuelle 
Streit um die „Haltelinie“ ging und wieso dieser Streit illustriert, wie die Logik 
der Politik einer echten Reform entgegensteht, solange die Wählerinnen und 
Wähler den Ernst der Lage nicht sehen. 

Wir wollen versuchen, die emotionalen Debatten um „Gerechte Renten“ im 
Allgemeinen, „ungerecht geringe Renten“ im Besonderen und die 
„Generationengerechtigkeit“ generell aus der Debatte herauszunehmen, um 
klarer zu sehen. Dann werden wir klären, wie die im Umlageverfahren 
organisierte GRV funktioniert und welche Anpassungsmöglichkeiten das 
System folglich bietet. Mit etwas gutem Willen lässt sich der 
Generationenvertrag retten. 
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